
Projekttitel Kurzbeschreibung Träger  Projektsumme 

Ferngespräche. out.cast - ein kollaborativer 

Podcast

 Partizipatives Projekt zur dokumentarisch-künstlerischen 

Erkundung des urbanen Raums aus der Perspektive 

geflüchteter Menschen.

studio lärm in Kooperation mit dem 

FHXB Friedrichshain-Kreuzberg 

Museum

                   24.348,50 € 

WORLDS ON REPAIR (AT)

Das undisziplinäre Festival "WORLDS ON REPAIR" (AT) 

untersucht anhand von Kunst- und Wissenspraktiken 

unterschiedliche Formen der Reparatur als Gesten des 

Widerstands und Selbstbehauptung. Eine Ausstellung 

(Studio 1) und ein Symposium bilden die Schwerpunkte des 

Festivals, künstlerische Beiträge an weiteren Standorten 

sind vorgesehen. Das Projekt verbindet Künste und 

Wissenschaften als Felder anti-hegemonialer, dekolonialer, 

un-nationaler, solidarischer und empathischer 

Wissensbildungen.

Initiative BLACK LAND e. V.                      5.000,00 € 

Ehsas - Empowerment durch Musik und Tanz

Das geplante Projekt zielt darauf ab, palästinensische 

Menschen durch kreative Ausdrucksformen wie Musik und 

Tanz in ihrem Selbstbewusstsein, ihrer kulturellen Identität 

und ihrem sozialen Zusammenhalt zu stärken. In einem 

sicheren und geschützten Rahmen erhalten die 

Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre Emotionen, 

Geschichten und Perspektiven künstlerisch auszudrücken. 

Durch eine Reihe von Gesang- und Dabke-Workshops 

entsteht Raum für Heilung, Selbstermächtigung und 

Gemeinschaftserleben.

Wassertor e.V.                      5.000,00 € 

Wir Deutschen

„Wir Deutschen“ des Fotografen Amon Aleme Selassie 

beleuchtet das Aufwachsen als Schwarzer Deutscher und 

macht Erfahrungen von Zugehörigkeit, Ausgrenzung und 

Alltagsrassismus sichtbar. Eine analoge Fotoserie 

inszeniert Alltagssituationen schwarzer Jugendlicher in 

filmisch-nostalgischer Ästhetik. Ziel ist es, Schwarze 

Identitäten zu stärken, Stereotype in der 

Mehrheitsgesellschaft zu hinterfragen und durch 

Ausstellung, Safe Space Storytelling und Talks 

Dialogräume zu schaffen.

roam projects e. V.                      5.000,00 € 
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digicom.work - Integratives Coaching, digitales 

Empowerment und Vermittlung in lokale 

Beschäftigung für Geflüchtete

 Nachhaltige Integration in passende Arbeit oder 

Ausbildung. Erhöhung der digitalen Grundkompetenzen für 

Alltag und Beruf. Weitere Vernetzung des Projekts mit 

relevanten Institutionen/Organisationen und Unternehmen 

im Bezirk und darüber hinaus.  

Lokalwerk gemeinnützige UG                    70.110,00 € 

Wohnscouting

Konzeption und Aufbau eines Netzwerks zur 

Wohnraumsuchbegleitung für Geflüchtete in Kooperation 

und Abstimmung von Bezirk, Initiativen und freien Trägern; 

Beratung und Coaching (Empowerment-Workshops) von 

Geflüchteten zur eigenständigen Wohnungssuche, 

Begleitung bei der Wohnraumvermittlung und Hilfestellung 

beim Ankommen im neuen Wohnumfeld. Weitere - meist 

wöchentliche - Angebote des NHU e.V. im Kontext 

Wohnscouting: Begegnungs- und Empowerment-Angebote 

für schwarz gelesenen Frauen; Interkulturelles Frauencafé 

für Begegnung und Austausch; Interkulturelles 

Begegnungscafé "Cooking with friends" - Kochen für die 

Nachbarschaft (interkulturell und intergenerativ)

Nachbarschaftshaus Urbanstr. e.V. 

(NHU e.V.)
                 100.000,00 € 

Willkommens-/Begegnungs- und 

Beratungstreffs Kreuzberg

Partizipation durch Begegnung und Austausch

Tafuingua e.V.                    48.090,32 € 

Rechts- und Asylberatung für Geflüchtete in 

den LaF-Unterkünften:

Psychosoziale Beratung und aufenthaltsrechtliche 

Unterstützung für Geflüchtete in Friedrichshain-Kreuzberg: 

Das Projekt bietet niedrigschwellige, bedarfsabhängige 

Rechtsberatung. Der Fokus liegt auf der asyl- und 

aufenthalsrechtlichen + psychosozialen Begleitung u.A. für 

Personen mit drohender Abschiebung. Ergänzend umfasst 

das Angebot spezialisierte jugendhilferechtliche Beratung 

für Familien mit Kindern und junge Volljährige, um eine 

ganzeinheitliche Unterstützung in prekären Lebenslagen 

sicherzustellen

XENION – Psychosoziale Hilfen für 

politisch Verfolgte e.V.
                   85.000,00 € 



SozialraD 36-mobile Sozialbeartung

Aufsuchende mobile soziale Beratungsangebote vor Ort, in 

und um den Görlitzer Park. 

Begleitung bei Behördengängen wie Landesamt für 

Flüchtlingsangelegenheiten, Job-Center, Wohnungsamt etc.

Vernetzung mit anderen Hilfsangeboten und -strukturen, 

auch in anderen Bundesländern, europäischen Ländern und 

Herkunftsländern;

Öffentlichkeitsarbeit, interkulturelle Sensibilisierung von 

Ämtern und anderen wichtigen Akteuren, 

nachbarschaftliche, interkulturelle Begegnungen

JOLIBA e.V.                    76.342,92 € 

Mobile psycho-soziale Beratung für 

Geflüchtete Menschen in den Unterkünften

Das Projekt umfasst eine mobile psychosoziale Beratung 

für geflüchtete Menschen in Friedrichshain-Kreuzberg. Der 

Schwerpunkt der Arbeit liegt auf individueller Beratung 

durch aufsuchende Tätigkeit des Teams. Dabei geht es 

unter anderem um die Unterstützung bei der Bewältigung 

akuter Belastungssituationen, die Vermittlung in 

Regelangebote des gemeindepsychiatrischen Systems 

sowie in niedrigschwellige bezirkliche Hilfsangebote, 

einschließlich Angeboten der Suchthilfe.Die Arbeit erfolgt in 

Kooperation mit bezirklichen Unterkünften und richtet sich 

auf lebensweltliche sowie sozialräumliche 

Unterstützungsmöglichkeiten. Eine Vernetzung mit bereits 

bestehenden psycho

ajb GmbH                    80.325,82 € 

Entdeckendes Lernen mit geflüchteten Kindern 

und Eltern

 Förderung der Sprachentwicklung, Erlernen von naturwiss. 

Fertigkeiten und neuen Fähigkeiten, Erweiterung des 

Ausdruckvermögens, Stärken des Selbstbewußtseins und 

der Sozialkompetenzen sowie Begegnung , Förderung von 

Bildungsgerechtigkeit und der gesellschaftlichen Teilhabe

Pestalozzi-Fröbel-Haus-Stiftung des 

Öffentlichen Rechts
                     9.145,00 € 

Familienhebammen

(muttersprachliche) Familienhebammen-Sprechstunden in 

den Familienzentrem Ada und Tam, Einzelbetreung von 

geflüchteten Frauen, Kooperation mit den Geflüchteten-

Unterkünften

Stützrad gGmbH                    10.000,00 € 

Brückenbauer/in

muttersprachliche Unterstützung in der 

Erstaufnahmeeinrichtung bei der Arbeit mit der Zielgruppe, 

Unterstützung der Hebammensprechstunden z.B. bei Vor- 

und Nachbereitung der Niederkunft, Wissens- und 

Kompetenzerwerb rund um Mutterschaft

Reistrommel e.V.                    11.920,02 € 



Förderung der Teilhabe von Familien mit 

Fluchthintergrund an Regelangeboten der 

Familienförderung 

Ermittlung von Unterstützungsbedarfen  geflüchteter 

Familien in LAF- und ASOG-Einrichtungen durch 

aufsuchende Arbeit. Gesprächskreise zu Themen von 

Erziehung und Familie und Biografiearbeit im Famox 

Familienzentrum. Niedrigschwellige Beratung zu den 

Themen Erziehung, Entwicklung von Kinder, Stärkung von 

Familie, u.a. ein einem Hostel in Friedrichshain Familien 

werden beim Übergang in Kindertagesstätte begleitet.

OxXymoron gGmbH                    29.799,00 € 

Unterstützung für Eltern mit Fluchtbiografie

Mehrsprachige Beratung von Eltern mit Fluchtbiografie, 

Stärken der Erziehungskompetenzen, Erziehungs- und 

Sozialberatung, Integration von Geflüchteten in die 

Angebotsstruktur des Trägers sowei des Sozialraums, 

hinausreichende Arbeit und Begleitung, Workhops zu 

Erziehungsthemen in der Unterkunft  und Umgang mit 

Diskriminierungserfahrungen im Lebensumfeld, Initierung 

von Elterncafés; Kooperationen und Vernetzungen mit 

Familienzentren und Stadtteilbibliotheken; hinausreichende 

Arbeit und Begleit zu (non-)formalen Bildungseinrichtungen 

(Kitas und Schulen, Kinder- und 

Jugendfreizeiteinrichtungen, u.a.); Stärkung der 

Bildungsgereichtigkeit und der gesellschaftlichen Teilhabe, 

Stärkung der Medienkompetenz und Sensibilierung für 

Datenschutz

Yekmal e.V.                    74.100,03 € 

Aufsuchende Elternhilfe für Geflüchtete

Förderung der Integration und Schaffen von Zugängen in 

grundlegende gesellschaftliche Strukturen für Familien und 

schwangere Frauen mit Fluchterfahrung
Navitas gGmbH                    16.123,00 € 

Zirkus Zack

mittels einer gemeinsamen Zirkusshow Grundlage schaffen 

für neue Freundschaften und Hobbies, Pause vom 

(Fluchtunterkunft-)Alltag und Kennenlernen anderer 

Einrichtungen im Sozialraum / Integration im Kiez, 

Selbstwirksamkeitserfahrungen

Vuesch gGmbH                      3.156,00 € 

Kinderfreizeithaus Kleine Ritterburg- Kulturelle 

Teilhabe fördern

Kindern mit Fluchterfahrung Teilhabe durch kulturelle wie 

bewegungsorientierte Ausflüge in und um Berlin zu 

ermöglichen
Nestwärme e.V.                      1.200,00 € 



GraefeGirls ind der Werner-Düttman-Siedlung

Empowerment der Migrantischen Girls aus der Siedlung

VIA Regionalverband Berlin-

Brandenburg e.V.
                   21.000,00 € 

Outreach Mobile Jugendsozialarbeit und 

Berufscoaching

bedarfsspezifische Ausrichtung des 

Angebots,niederschwellige Unterstützung und Begleitung 

junger Geflüchtete, intensive individualisierte Beratung zur 

Befähigung an der Entwicklung  beruflicher Perspektive 
outreach gGmbH                    14.965,00 € 

 Wir sind RAW

 schulbegleitende Sprachförderung  begleitend mit 

Förderung jugendkultureller Aktivitäten, Ermöglichung von 

sozialen Kontakten, Abbau von Vorurteilen u. 

Selbststärkung etc.

Drop in e.V.                    16.526,00 € 

Rechtsberatung in CoLaB

niederschwellige Rechtsberatung für Geflüchtete: 

umfassende Integrationsunterstützung junger Geflüchtete 

im Bereichen:Wohnen, Arbeit, Aufenthalt, 

Gesundheittsversorgung, Schule, Sprachkursen

Gangway e.V.                    37.504,00 € 

Vorort Beratung für Geflüchtete mit 

Behinderung und ihre Angehörigen in den 

Geflüchtetenunterkünften

 Das primäre Ziel des Angebotes ist die Erreichung der 

Zielgruppe in ihren Lebensorten. Dabei ist es wichtig, zu 

richtigen Hilfsmitteln, Hilfeleistungen und Förderangeboten 

zu kommen.

Ein weiteres Ziel ist es, dass Menschen mit Behinderungen 

und ihre Angehörigen möglichst schnell in ihrem neuen 

Leben sich zu Recht finden und von Inklusionsangeboten, 

wie Arbeiten in Werkstätten oder schulischen Bildung 

Gebrauch machen. Die uneingeschränkte Teilhabe der 

Menschen mit Behinderungen in der Gesellschaft ist hier 

die Intention.

Mina Leben in Vielfalt e.V.                    24.647,39 € 


